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Liebe Staudenfreundinnen, 

liebe Staudenfreunde, 
 

 

im vergangenen Monat waren die am Sonntag, den 4. Juni geöffneten Gärten von Mitgliedern unserer 

Regionalgruppe im südlichen Osnabrücker Land schon am Vormittag gut besucht. Vier in Größe und Gestaltung 

jeweils sehr unterschiedliche private Gärten durften wir besichtigen und wurden von den Besitzerinnen und 

Besitzern sehr freundlich willkommen geheißen. Herzlichen Dank dafür an Familie Risius, Familie Fischer, Karin 

Hilbrenner und Familie Dohm. 

Das Leitungsteam der Regionalgruppe Münsterland stellt derzeit das Programm für das kommende Jahr 

zusammen. Der Tag der offenen Mitgliedergärten 2024 soll wie gewohnt wieder im Juni stattfinden. Unsere 

Gruppe ist über die Jahre stetig gewachsen und tut dies erfreulicher Weise auch weiterhin. Wir sind davon 

überzeugt, dass sich bei unseren Mitgliedern noch einige bisher wenig bekannte Gartenschätze verbergen. 

Wenn Sie dazu bereit wären künftig Ihren Garten für unsere Mitglieder zu öffnen, dann melden Sie sich gerne 

und senden am besten einige Fotos mit an die untenstehende E-Mailadresse. Herzlichen Dank hierfür bereits im 

Voraus! 

 

  

Momentan ist Reise- und Gartenbesichtigungssaion und es ergeben sich immer wieder gute Gelegenheiten, um 

ein schönes Bild zur Teilnahme an unserem Regionalgruppen-Fotowettbewerb mit dem Thema ‚Blätter & Stängel‘ 

aufzunehmen. Bitte senden Sie Ihre Aufnahmen bis zum 31. August per E-Mail an das Leitungsteam unserer 

Regionalgruppe (gds-muensterland@web.de), um eines der drei im Mai-Rundbrief 2023 genannten 

handsignierten Bücher von Anja Birne und Marion Nickig gewinnen zu können. Die drei Siegerfotos werden dann 

am 9. Dezember im ‚La Vie‘ präsentiert und erscheinen im Anschluss ebenfalls im nachfolgenden Rundbrief 

Januar 2024. Wir freuen uns auf die Foto-Einsendungen der Mitglieder. Herzliche Einladung zur Teilnahme! 
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Im östlichsten Winkel von Nordrhein-Westfalen findet in diesem Jahr die Landesgartenschau Höxter statt. 

Überwiegend direkt an der Weser gelegen, können im Bereich zwischen den historischen Wallanlagen der Stadt 

Höxter und dem Remtergarten vor dem Hintergrund des seit 2014 zum UNESCO-Welterbe zählenden Schloss 

Corvey mit seinem weltweit einzigartigen karolingischen Westwerk fünf recht unterschiedliche Geländeteile auf 

insgesamt 31 Hektar Fläche noch bis zum 15. Oktober erkundet werden (www.landesgartenschau-hoexter.de).  

Wer sich aus dem Münsterland in Richtung Höxter aufmacht, dem sei zudem ein Zwischenstopp im Gräflichen 

Park Bad Driburg empfohlen, um dort den 2009 nach Plänen des niederländischen Gartengestalters Piet Oudolf 

auf 6.000 m² Fläche entstandenen Stauden- und Gräsergarten zu besuchen. Dieser befindet sich eingebettet 

innerhalb des 64 Hektar großen englischen Landschaftsgartens aus dem 18. sowie dem 19. Jahrhundert der 

Grafen von Oeynhausen-Sierstorpff und kann gegen Eintritt besichtigt werden (www.graeflicher-park.de). 

  

 

Am kommenden Wochenende treffen sich wieder Pflanzenspezialisten aus ganz Deutschland im Kloster 

Knechsteden unweit von Köln, um Raritäten und besondere Sortimente aus eigener Zucht anzubieten. Neben 

den Besonderheiten aus der Pflanzenwelt werden ausgewählte Werkzeuge, Bücher und Delikatessen 

angeboten. In der Klosterschmiede können Unikate für das Abstützen der derzeit stark an Höhe gewinnenden 

Einjährigen und Spätsommerstauden erworben werden. Kostenlose Bildvorträge runden das Programm ab. Das 

Pflanzentreffen Knechtsteden findet am 15. sowie am 16. Juli in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr statt 

(www.pflanzentreffen-knechsteden.de). 

 

 

Viel Freude im Garten und herzliche Grüße  

im Namen des gesamten Leitungsteams wünscht Ihnen 

 

Marco Balsbering 

gds-muensterland@web.de 

 

 

 

 

 

 

 Agapanthus ‚Maurice‘, Foto: S. Blumenthal  


